
VdK-Frauen
treffen sich

Wetz l a r (red). Das
nächste Treffen der Frauen
des Kreisverband VdK Wetz-
lar findetmorgen statt. Inder
Ulmensteinstraße 1 wollen
die Frauen ab 14.30 Uhr Na-
menbuttons herstellen.

Wandern der
DRK-Senioren
Wetz l a r (red). Die Wan-

derfreunde des Deutschen
Roten Kreuzes (DRK) treffen
sich morgen um 10 Uhr an
der Dalheim-Apotheke. Die
geplante Strecke „Rund um
Dalheim“ beträgt drei bis
fünf Kilometer. Weitere In-
formationen zum Bewe-
gungsprogramm beim Roten
Kreuz in Wetzlar unter &
(06441) 9 76 40.

CDU wählt
Delegierte

Lahnau -A t zbach
(red). Die Mitgliederver-
sammlung des CDU-Ge-
meindeverbandes Lahnau
findetmorgen um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus (Luise-Brück-
mann-Platz 1) Atzbach statt.
Im Rahmen der Versamm-
lung werden die besonderen
Delegierten für den Bundes-
tag gewählt.

Suchthilfe feiert Jubiläum
FESTAKT Geschäftsführer Martin Kraus geehrt

VONHEIKEPÖLLMITZ

Wetz la r . Mit einem
Festakt mit Vortrag und
Rückblick hat der Verein
Suchthilfe Wetzlar sein 40-
jähriges Bestehen gefeiert.

Die Vorsitzende Beatrix
Egler begrüßte etwa 100 Gäs-
te zur Feier. „Was im Mai
1972 als Arbeitskreis für Ju-
gendhilfe startete und sei-
nen Anfang mit einer Tee-
stubealsKontaktstellenahm,
nahm schnell Fahrt auf“, er-
innerte Egler an das erste Do-
mizil der Suchthilfe an der
alten Lahnbrücke. 1989
wurde die Arbeit für alle Al-
tersstufen und Suchthinter-
gründe erweitert, seit 1991
heißt der Verein Suchthilfe
und seit 1994 gibt es das
Suchthilfezentrum in der
Ernst-Leitz-Straße.
Durch das Programm des

Festaktes führte Suchthilfe-
Geschäftsführer Martin
Kraus, der zudem weitere
Einblicke in die Geschichte
des Vereins gab. Dabei konn-
te er vieles aus eigener Er-
fahrung und Erinnerung be-
richten. Denn er leitet die
Suchthilfe seit mehr als 30
Jahren. Für seine langjährige
Tätigkeit wurde Kraus wäh-
rend der Feier auch gleich ge-
ehrt. Günter Woltering, Ge-
schäftsführer des Paritäti-
schen Landesverbandes
Hessen,überreichteKrausdie
Ehrennadel in Gold des Pa-
ritätischen Landesverbandes
für beispielhaftes Engage-
ment.

Der Erste Kreisbeigeord-
nete Wolfgang Hofmann
(FWG) lobte „den Zusam-
menklang von Politik, Ver-
waltung, Öffentlichkeit und
Kirche, als klar wurde, dass
professionelle Hilfe bei
Suchtproblemen nötig ist.“
Er stellte den ehrenamtli-
chen Hintergrund des Ver-
eins besonders heraus. „Die
Suchthilfe hat Standards ge-
setzt, Angehörige einbezo-
gen, Prävention auf denWeg
gebracht, die effektive Zu-
sammenarbeit mit anderen
Einrichtungen aufgebaut
und damit eine Erfolgsge-
schichte geschrieben“, so
Hofmann. Martin Kraus ha-
be dabei „die tragende Rolle“
gespielt.

n Festredner spricht
über Kinder,
deren
Eltern
süchtig sind

„Sie haben ihr Knowhow
weitergegeben, Wege der
Aufklärung gefunden, sich
immer wieder neuen He-
rausforderungen gestellt, ih-
re Arbeit ganzheitlich ange-
setzt und einen großen Mo-
saikstein im Verbund der
psychosozialen Arbeit ent-
wickelt, der Dank und Aner-
kennung verdient“, lobte
auchWetzlars Bürgermeister
Manfred Wagner (SPD).
„Sucht ist kein Randgrup-
penproblem und betrifft im-
mer auch das Umfeld eines

Betroffenen“, erklärte der
Geschäftsführer des Paritä-
tischen Landesverbandes
Woltering. Die Suchthilfe
habe es geschafft, einen Bo-
gen über 40 Jahre zu span-
nen und zumWohle der All-
gemeinheit viele weitere Ins-
titutionen ins Boot zu holen.
Woltering wünschte den Be-
teiligten auch für die Zu-
kunft die nötige finanzielle
Ausstattung für ihre Arbeit.
Die Glückwünsche der

Partner in der Suchthilfe-Ar-
beit überbrachte Thomas
Klein von der Klinik Eschen-
burg. „Sie haben über den
Tellerrand geschaut, ihre Ar-
beit auf breite Füße gestellt,
die Erfahrungen anderer Ins-
titutionen mit eingebaut,
sich den ständig veränder-
tenStrukturenangepasstund
dabei hervorragende Maß-
stäbe gesetzt, die Zukunft ha-
ben“, würdigte er die Arbeit
des Vereins.
Kinder in suchtbelasteten

Familien waren schließlich
Thema des Festvortrags, den
Professor Michael Klein
(Deutsches Institut fürSucht-
und Präventionsforschung,
Katholische Hochschule
Nordrhein-Westfalen) hielt.
Der Referent ging auf Hin-
tergründe ein und stellte
Wege, einzugreifen, vor.
Wolfgang Schmidt-Rosen-
garten von der Hessischen
Landesstelle für Suchtfragen
in Frankfurt blickte schließ-
lich noch auf „40 Jahre
Suchthilfe im Wandel der
Zeit“ zurück. Im Rahmen-
programm des Festaktes
sorgte das Duo Kabaratz mit
kabarettistischen Einlagen
für Heiterkeit. Die Arbeits-
loseninitiative im Lahn-Dill-
Kreis (WALI) zeigte Sketche
unter der Überschrift „Fa-
milien – leben mit geringem
Einkommen“.
Im Anschluss an den Fest-

akt fand eine Fachtagung
statt.

Martin Kraus (li.) wurde von Günter Woltering mit der Golde-
nen Ehrennadel ausgezeichnet.

Feierstunde fürdie Suchthilfe (vorne von rechts):GünterWoltering,WolfgangSchmidt-Rosengarten,Dr.ThomasKlein,ManfredWag-
ner, Wolfgang Hofmann, Barbara Bergelt und Beatrix Egler. (Fotos: Pöllmitz)

Ehrungen in blau-weißemGewand
VEREINSNADELN TSVAtzbach dankt seinen treuenMitgliedern

Lahnau -Atzbach
(mo). Das Oktoberfest des
TSV Atzbach hat am Sams-
tagabend den Rahmen für
einige Ehrungen des Ver-
eins geboten.

Bernd Wagner, Ottfried
Feiling, Edmund Herrmann
und Thomas Kraft I. erhiel-
ten jeweils für 40-jährige
Vereinszugehörigkeit silber-
ne Ehrennadeln. Mit diesem
Abzeichen in Bronze für 25-
jährige Mitgliedschaft im
TSV wurden Michael Stöber
und Jürgen Schneider aus-
gezeichnet. Franz Donovitz
wurde zum Ehrenmitglied
ernannt. Die Ehrungen nah-
men der zweite Vorsitzende
Stefan Pfeiffer und Kassierer
Marcel Arnold vor.
Der zweite Vorsitzende des

TSV Atzbach, Stefan Pfeiffer,
hatte rund 90 Gäste zum
blau-weißen Fest im Sport-
lerheim begrüßen können.
Brezeln, Fleischkäse und

Weißwurst wie auch bayri-
sches Bier wurden von Da-
men in feschen Dirndln ser-
viert. Unter den Besuchern
waren viele Gäste im Bay-

ernlook auszumachen. Eine
Tombola war aufgebaut.
Hauptgewinn war ein Wo-
chenendausflug in einem
Neuwagen.

Ehrungen beim TSV Atzbach (von links): Franz Donovitz, Stefan Pfeiffer, Edmund Herrmann, Ott-
fried Feiling, Michael Stöber, Jürgen Schneider und Marcel Arnold. Davor sitzen Bernd Wagner
und Thomas Kraft I. (Foto: Moos)

Open Doors
feiern
Jubiläum

Wetz la r /Aß la r   (sg).
Ein ganz besonderes Jubi-
läum feiert die Wetzlarer
Band „Open Doors“ mor-
gen in der Sport- und Kul-
turhalle Naunheim.

Dann blicken Knut Haw-
ranke (Rhythmusgitarre),
Christian Reuther (Schlag-
zeug), Maik Gottschalk (Key-
board/Backgroundgesang)
und Marco Bernhardt (Ge-
sang/Leadgitarre) auf zehn
Jahre Bandbestehen zurück.
Das soll gebührend gefeiert
werden. Und so läutet der
Abend nicht nur die Feier-
lichkeiten zum 125-jährigen
Bestehen des Männerge-
sangvereins (MGV) Naun-
heim am Sonntag, 7. Okto-
ber, ein, sondern dient auch
noch einem guten Zweck:
Die Band veranstaltet eine
Verlosung zu Gunsten der
Familien der beiden Frauen,
die bei einem Verkehrsun-
fall zwischen Aßlar undWer-
dorf am 20. Juni ums Leben
gekommen sind. Sie hinter-
ließen insgesamt fünf Kin-
der im Alter von 18 Mona-
tenbis 15 Jahre.Die Losewer-
den vom Hessentagspaar Ni-
na Becker und Florian Köh-
ler zwischen den Auftritten
der „Open Doors“ gezogen.
Moderiert wird das Ganze
von Wolfgang Jahn, ehe-
maliger Stadionsprecher des
VfB Gießen.
Auch ein Euro des Ein-

trittspreises von 5 Euro, mit
dem man automatisch ein
Los erwirbt, soll gespendet
werden. Das Ziel der „Open
Doors“ ist es, getreu ihres
Mottos „Just good Music“
(„nur gute Musik“) die hei-
mischen Hallen mit Oldies,
Rock und Pop zum Beben zu
bringen. Sieben Jahre mit
Tanzmusik als Trio waren vo-
rausgegangen, und mit der
Neuausrichtung der Band
rannten sie nach eigenen
Angaben wahrlich „offene
Türen“ ein. Zum Repertoire
gehören Stücke von Grup-
pen wie „Lynyrd Skynyrd“,
„Faith no More“ oder auch
„Uriah Heep“.
Beginn ist um 21 Uhr. In-

formationen: www.open-
doorslive.de.

Schützen
ehren und
feiern

Wetz l a r -He rmann -
s t e in (red). Der Schützen-
verein Hermannstein ver-
anstaltet am Sonntag, 7. Ok-
tober, ab 10.30 Uhr seinen
traditionellen Frühschop-
pen im Vereinsheim am
Brunnenwäldchen.
Das Blasorchester der

Schwalbacher Feuerwehr
unter der Leitung von Hans-
Joachim Burle spielt zum
Frühschoppen auf.
Wie in den vergangenen

Jahren gibt es zudem eine
Tombola und Erbsensuppe.
Vereinsehrungen und die
Siegerehrung des Ortspo-
kalschießens stehen auf dem
Programm.
Gäste sind zu der Veran-

staltung willkommen.

AUS DEN VEREINEN

Gartenbauer feiern Jubiläum
Wetz l a r -Ga rbenhe im (red). Anlässlich seines

75-jährigen Bestehens in diesem Jahr lädt der Garben-
heimer Gartenbauverein seine Mitglieder, aber auch
Freunde des Vereins, zu einer Jubiläumsfeier unter Be-
teiligung der örtlichen Vereinsgemeinschaft ein. Die
Veranstaltung findet statt am Samstag, 6. Oktober, um
19 Uhr in der Turnhalle des TSV Garbenheim, Wie-
senstraße 11.

Bastelnachmittag beim VdK
Wetz l a r (red). Der Sozialverband VdK, Ortsver-

band Dorlar, veranstaltet am Sonntag, 7. Oktober, um
14.30 Uhr ein herbstliches Kaffeetrinken im Schützen-
haus. Im Rahmen des Nachmittags steht gemeinsames
Basteln mit Schere, Pappe und Papier unter der Leitung
von Sandra Eckhard auf dem Programm. Anmeldun-
gen werden bis Freitag unter & 06441) 6 24 99 entge-
gengenommen.

WETZLAR

Aufruf zur Solidarität
Wetz l a r (red). Die Wetzlarer Tafel „Mahlzeit“ bit-

tet zum bundesweiten Tafeltagmorgen um ein Zeichen
der Solidarität. Die Einrichtung Tafel besteht mittler-
weile seit über zwölf Jahren und hilft mit eingesam-
melten Lebensmitteln Menschen, die wenig Geld ha-
ben. Fast 2000 Familien, die für insgesamt 4500 Fami-
lienangehörige stehen, undalle ausdemGebiet des ehe-
maligenKreisesWetzlars sowiedes südlichenLahn-Dill-
Kreises stammen, werden mit Lebensmitteln versorgt.
Als unverzichtbare Grundnahrungsmittel ruft die
Wetzlarer Tafel dazu auf, zwischen 14 und 18 Uhr Reis
und Nudeln im Laden der Tafel (Bahnhofstraße 7) ab-
zugeben und so ein persönliches Votum gegen Armut
abzugeben. Fragen dazu unter& (0177) 3 90 96 40.

Wenn Mars auf Venus trifft
Wetz l a r (red). Der „Club der Idioten“ startet in sei-

nerVortragsreiheindenHerbstmitdem Thema:„Wenn
Mars auf der Venus landet– eine kurzweilige Fragerun-
de mit Astro-Würfeln zu aktuellen Themen des Teil-
nehmerkreises.“ Die Moderation hat Dieter Depta. In-
teressierte treffen sich heute um 19.30 Uhr im „Harle-
kin“, Güllgasse 9. Der Eintritt ist frei.

NEUES AUS DER VHS

Italienisch ganz anders
Wetz l a r (red). Die Volkshochschule Wetzlar (Vhs)

bietet zum Kennenlernen einen Wochenendsprach-
kurs an, in dem man sehr schnell mit der italienischen
Sprache vertraut wird. Ohne Lehrbuch oder vorgege-
bene Themen entstehen die Sprechinhalte in der Kurs-
situation. Über die Methode kann man in einem ge-
sonderten Info-Blatt bei der Vhs oder per E-Mail
vhs@wetzlar.de erfahren. Geleitet von Francesca di Ste-
fano, findet der Kurs morgen von 17 bis 21.15 Uhr,
Samstag, 6. Oktober, von 9.30 bis 17 Uhr und Sonntag,
7.Oktober, von9.30bis 13.15Uhr inderVhs inder Spil-
burg, Steinbühlstraße5, Raum0.08 statt.DieKosten be-
tragen 76 Euro/61 Euro (bei sechs bis sieben Teilneh-
mern). Anmeldungen unter & (06441) 99 43 01 oder
über das Internet: www.vhs-wetzlar.de

NAMEN & NACHRICHTEN

Jubiläum für Papst
Wetz l a r (red). Heinz-Josef Pabst aus Weinbach fei-

erte am Montag, 1. Oktober, sein 40-jähriges Dienstju-
biläum bei der Stadt Wetzlar. Pabst ist beim Planungs-
undHochbauamt der Stadt beschäftigt.


